
Für Menschen
ab 4 Jahren
Stückdauer
ca.60 Minuten

Alle vier Aufführungen finden in der
Stadthalle Unna, Parkstr. 44, 59425 Unna,
jeweils um 15 Uhr, statt.
Die Tageskasse öffnet ab 14:15 Uhr.
Eintrittspreis an der Tageskasse:

4,50 Euro für Kinder ab 3 Jahren
5,00 Euro für Erwachsene

Gruppenermäßigungen sind auf Anfrage möglich.

Im Rahmen eines Familienabonnementes
kosten alle 4 Vorstellungen für das 1. Kind
16,00 Euro, für die Begleitperson oder das
2. Kind 14,00 Euro, für jedes weitere Kind
12,00 Euro.
Anmeldung und Information:
Kulturbetriebe Unna, Zentrum für Information und
Bildung, Lindenplatz 1, 59423 Unna
Tel. 02303/103-722, Fax 02303/103-799
eMail: Angelika.Luegger-Preiss@Stadt-Unna.de
-----------------------Anzeige-----------------------

Kulturbetriebe Unna

Hinter dem Buchstabengebirge, links vom
Zeichenwald, direkt neben dem Wörtersee,
lebt Babilu, der etwas versponnene Worte-
finder. Für die ganze Welt sucht und findet
er neue Worte damit alle Menschen sich ver-
ständigen können.
Mit ihm zusammen lebt dort das gesamte bun-
te ABC in einem riesengroßen Buch.
Viele verschiedene Buchstaben. Jeder sieht
anders aus. Und jeder ist auch anders.
Da gibt es auch natürlich auch mal Streit.
Das „A“ will nicht neben dem „B“ sitzen, das
„F“ findet das „V“ blöd, das „K“ darf nirgend-
wo mitmachen. Dann geht alles schief und der
gemeine Fehlerteufel Orakelvox entführt die
Buchstaben.
Das geht aber nicht, denn nur mit allen Buch-
staben kann Babilu neue Wörter bilden.
Gemeinsam mit 3 treuen Freunden  macht er
sich auf die Suche das ABC wiederzufinden.

 

  



Für Menschen ab 4 Jahren
Stückdauer ca. 60 Minuten

Für Menschen ab 4 Jahren
Stückdauer ca. 60 Minuten

Für Menschen
ab 3 Jahren
Stückdauer

ca. 55 Minuten

Mirakula, die größte Hexe im ganzen Land, lebt
seit 175 Jahren ein geruhsames Hexenleben,
und so soll es eigentlich auch die nächsten 175
Jahre weitergehen. Doch eines Morgens, das
Zaubermus ist gerade angesetzt, die tägliche
Hausarbeit verrichtet, platzt die Hexe
Serpentina in Mirakulas Ordnung. Serpentina
kommt aus einem anderen Hexenreich, wo es
etwas lauter, bunter und chaotischer zugeht.
Sie wäre da auch gerne geblieben, hätte sie
sich nicht bei einem ihrer Hexensprüche ver-
sprochen und dadurch in die Luft gesprengt.
Nun landet sie bei Mirakula und bringt dort
innerhalb kürzester Zeit alles durcheinander.
So ist bald der schönste Hexenstreit im Gange.

Nordpolbewohner Lars hat einen ganz beson-
deren Traum: Er würde gerne wie die Möwen
fliegen können. Da lernt er Yuri, den kleinen
Papageientaucher, kennen, den es von weit her
an den Nordpol verschlagen hat. Yuri träumt
ebenfalls vom Fliegen, denn sein Flügel wurde
durch eine Öllache verklebt. Schnell freun-
den sich die beiden an, und Lars hilft dem klei-
nen Papageientaucher, seinen Flügel in einer
warmen Quelle zu reinigen. Das fühlt sich zwar
gut an, dennoch stellt sich die Flugfähigkeit
nicht wieder her. Plötzlich sehen sie einen rie-
sigen, bunten Heißluftballon. Neugierig wie
immer, muss Lars den Korb mit allen Gerät-
schaften genauer untersuchen. Noch bevor
Lars und Yuri es richtig bemerken, hebt der
Ballon schon ab und schwebt mit seinen blin-
den Passagieren hinauf in stiebende Schnee-
flocken. Doch selbstverständlich gibt es ein
Happy End. Und Lars weiß nun, dass sein Glück
nicht in den Lüften liegt.   Es ist viel schöner,

Der Junge Jakob wird von einer alten Fee
in einen buckligen Zwerg mit einer langen
Nase verzaubert. Von aller Welt verlacht
und von der Mutter verstoßen, besinnt er
sich auf das, was er kann, nämlich kochen.
Trotz seines hässlichen Aussehens schafft
er es, der Leib- und Magenkoch des Königs
zu werden. Er lebt glücklich und zufrieden,
bis er eines Tages eine Speise kochen soll,
von der er noch nie gehört hat, die Pastete
Suzeraine ...

   

einen guten
Freund zu haben,
der auch noch
fliegen kann.


